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Vea Kaiser erzählt in »Fabula Rasa« mit sprachlicher Brillanz, Witz und Gefühl 

vom Streben nach Glück. 

 

Vea Kaiser erzählt in ihrem rasanten neuen 

Roman von einer jungen Mutter, die über 

alle Hürden hinweg im Wiener 

Traditionshotel Karriere macht und ihre 

Geschichte selbst in die Hand nimmt. 

Wien, Ende der Achtzigerjahre: Angelika 

Moser, aufgewachsen im Gemeindebau als 

Tochter der Hausbesorgerin, verbringt ihre 

Freizeit durch das Nachtleben tanzend. 

Gleichzeitig liebt sie ihren Job in einer für 

sie neuen, eleganten Welt: Als 

Buchhalterin im Grand Hotel Frohner, das 

von Wiener Originalen und Gästen von 

überallher bevölkert wird, lässt sie sich auf 

zweifelhafte Zahlenspiele ein, um das 

Etablissement zu retten. Plötzlich mit 

kleinem Kind auf sich allein gestellt, nimmt 

Angelika den Kampf um ein gutes Leben 

auf und beginnt, Rechnungen zu 

manipulieren. Jahrzehnte vergehen – bis 

ihr die Zahlen um die Ohren fliegen. 


